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W ort laut  der  für  die  Packungs beilage vorgesehenen Angaben  

( §  1 1 AMG)  
 
 
 

Gebrauchsinform at ion 
 
Front line Spray, Lösung zum  Aufsprühen auf die Haut , für Hunde und Katzen 
 
Nam e und Anschr if t  des Zulassungsinhabers und, w enn  unterschiedlich 
des Herste llers, der  für  die  Cha rgenfre igabe verantw or t lich ist  
 
Zulassungsinhaber:  
Merial Gm bH 
Am  Söldnerm oos 6 
D-85399 Hallbergm oos 
 
Für die Chargenfreigabe verantwort licher Hersteller:  
Merial S.A.S. 
4 Chem in du Calquet  
F-31300 Toulouse 
 
Bezeichnung des Tierarzneim it te ls 
 
Front line Spray 
 
W irkstoff( e)  und sons t ige Bestandte ile  
 
100 m l Lösung enthalten:  
Fipronil    0,25 g 
2-Propanol  62,88 g =  80,0 m l 
 
Anw endungsgebiet ( e)  
 
Zur Behandlung von Hunden und Katzen gegen Floh- , Zecken-  und 
Haarlingsbefall.  
 

-  Abtötung von Flöhen (Ctenocephalides spp.) . Die insekt izide Wirksam keit  
gegen adulte Flöhe bleibt  bei Hunden bis zu 3 Monaten, bei Katzen bis zu 
6 Wochen erhalten.  

 
-  Abtötung von Zecken ( I xodes r icinus, Rhipicephalus sanguineus) . Die 

akarizide Wirksam keit  gegen Zecken hält  bei Hunden und Katzen bis zu 4 
Wochen an. 

 
-  Abtötung von Haarlingen (Trichodectes canis, Felicola subrost ratus) .  
  Die insekt izide Wirksam keit  gegen Haarlinge hält  bei Hunden und Katzen 
  bis zu 4 Wochen an.  

  
-  Zur Behandlung und Kont rolle der Flohst ichallergie 
  (Flohallergiederm at it is =  FAD) . 
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Gegenanzeigen 
 
Nicht  bei kranken oder rekonvaleszenten Tieren anwenden. Tiere m it  
Haut läsionen, besonders im  Rückenbereich, sind von der Behandlung 
auszuschließen. 
Nicht  bei Kaninchen anwenden, da es zu Unvert räglichkeiten, u. U. auch m it  
Todesfolge, kom m en kann. 
Nicht  bei Tieren anwenden, die der Gewinnung von Lebensm it teln dienen. 
 
Nebenw irkungen 
 
Unter den sehr seltenen Verdachtsfällen von Unvert räglichkeiten nach der 
Anwendung waren vorübergehende Haut reakt ionen an der Applikat ionsstelle 
(Hautverfärbung, lokaler Haarausfall,  Juckreiz, Erythem )  sowie generalisierter 
Juckreiz oder Haarausfall.  Verm ehrtes Speicheln, reversible neurologische 
Erscheinungen (Überem pfindlichkeit , Depression, andere nervöse Sym ptom e) , 
Erbrechen oder respirator ische Sym ptom e wurden ebenfalls beobachtet .  
 
Nach Ablecken kann verm ehrtes Speicheln vorübergehend auft reten, 
hauptsächlich verursacht  durch die Trägerstoffe. 
 
Überdosierungen sind zu verm eiden.  
 
Falls Sie eine Nebenwirkung bei I hrem  Tier/ I hren Tieren feststellen, die nicht  in 
der Packungsbeilage aufgeführt  ist , teilen Sie diese I hrem  Tierarzt  oder 
Apotheker m it . 
 
Zie lt ierar t ( en)  
 
Hunde und Katzen. 
 
Dosierung für  j ede Tierar t , Ar t  und Dauer der  Anw en dung 
 
Anwendung auf der Haut . 
 
I n Abhängigkeit  von der Länge des Fells 3 bis 6 m l/ kg KGW (7,5 bis 15 m g 
Fipronil/ kg KGW), z. B. Flasche m it  100 m l:  6 bis 12 Pum pstöße pro kg 
Körpergewicht , Flasche m it  250 m l bzw. 500 m l:  2 bis 4 Pum pstöße pro kg 
Körpergewicht . 
 
Mechanischer Pum p-Spray zum  Aufsprühen der Lösung auf die Haut . 
 
Den ganzen Körper gegen den Haarst r ich aus einer Ent fernung von 10-20 cm  so 
einsprühen, dass das Fell vollständig feucht  ist . Nach dem  Einsprühen m it  der 
behandschuhten Hand die Wirkstofflösung bis auf die Haut  einm assieren. Nicht  
t rockenreiben, sondern in einem  gut  belüfteten Raum oder im  Freien natür lich 
t rocknen lassen. Durch das Besprühen entsteht  ein Film  auf den Haaren, der das 
Fell glänzend m acht .  
 
Hinw eise für  die r icht ige Anw endung 
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Zur Behandlung und Kont rolle der Flohst ichallergie wird em pfohlen, den 
allergischen Pat ienten sowie andere Hunde und Katzen im  Haushalt  in 
m onat lichen Abständen zu behandeln.  
 
Der Mindestabstand zweier Behandlungen sollte nicht  weniger als 4 Wochen 
bet ragen, da die Vert räglichkeit  für kürzere Behandlungsintervalle nicht  geprüft  
wurde. 
 
W artezeit  
 
Nicht  zut reffend. 
 
Besondere Lagerungshinw eise 
 
Brennbar!  Vor Hitze geschützt  und nicht  über + 25 °C aufbewahren. 
 
Arzneim it tel unzugänglich für Kinder aufbewahren. 
 
Das Arzneim it tel nach Ablauf des auf dem  Behältnis angegebenen Verfalldatum s 
nicht  m ehr verwenden. 
 
Besondere W arnhinw eise 
 
Nicht  in Kontakt  m it  den Augen des Tieres br ingen. 
 
Besondere Vorsichtsm aßnahm en für die Anwendung bei Tieren 
Es ist  sicherzustellen, dass sich behandelte Tiere nicht  gegenseit ig belecken 
können. 
 
Baden und intensives Nasswerden innerhalb von zwei Tagen nach der 
Behandlung sowie häufigeres Baden als einm al die Woche sollten verm ieden 
werden. 
 
Hunde sollten für zwei Tage nach der Behandlung nicht  in Gewässern 
schwim m en, da Fipronil im  Wasser lebende Organism en schädigen könnte (siehe 
„Besondere Vorsichtsm aßnahm en für die Entsorgung von nicht  verwendetem  
Arzneim it tel oder von Abfallm aterialien, sofern erforderlich“ ) . 
 
Flöhe von Heim t ieren verseuchen oft  Körbchen, Liegedecken und gewohnte 
Ruheplätze, wie z.B. Teppiche und Polsterm öbel, die m itbehandelt  werden 
sollten, besonders bei starkem  Befall und zu Beginn der Bekäm pfung. Hierfür 
bieten sich geeignete I nsekt izide und regelm äßiges Staubsaugen an. 
 
Besondere Vorsichtsm aßnahm en für den Anwender 
Dieses Tierarzneim it tel kann Schleim haut - , Haut -  und Augenreizungen 
verursachen. Deshalb jeden Kontakt  m it  Mund, Haut  und Augen verm eiden. 
 
Die Behandlung ist  in einem  gut  belüfteten Raum  oder, besonders bei der 
Behandlung m ehrerer Tiere, im  Freien durchzuführen. 
 
Brennbar!  Nicht  in offene Flam m en sprühen. Von der Behandlung noch feuchte 
Tiere nicht  m it  offenen Flam m en in Kontakt  br ingen. 
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Tiere und Anwender, von denen eine Überem pfindlichkeit  gegen I nsekt izide oder 
Alkohol bekannt  ist ,  sollten nicht  in Kontakt  m it  Front line Spray kom m en. 
 
Während der Behandlung wasserdichte Handschuhe t ragen und Benetzung der 
Kleidung verm eiden. 
Hände nach der Anwendung waschen und eventuell benetzte Kleidung wechseln 
und waschen. 
Sprühnebel nicht  einatm en. 
Nach versehent lichem  Kontakt  m it  dem  Auge dieses sofort  sorgfält ig m it  klarem  
Wasser ausspülen. 
 
Behandelte Tiere sollten nicht  berührt  werden und Kinder sollten nicht  m it  
behandelten Tieren spielen, bevor deren Fell vollständig abget rocknet  ist .  
Deshalb em pfiehlt  es sich, Tiere nicht  während des Tages, sondern in den frühen 
Abendstunden zu behandeln. Fr isch behandelte Tiere sollten nicht  in engem  
Kontakt  m it  den Besitzern, insbesondere nicht  m it  Kindern, schlafen. 
 
Während der Anwendung nicht  rauchen, t r inken oder essen. 
 
Für die Behandlung t ragender und lakt ierender Hündinnen besteht  keine 
Einschränkung. 
 
Die derm ale Toxizität  von Front line ist  sehr gering und die derm ale Resorpt ion 
vernachlässigbar. Daher sind auch bei Überdosierungen keine 
Vergiftungserscheinungen zu erwarten. 
 
Besondere Vorsichtsm aßnahm en für  die Entsorgung von nicht  
verw endetem  Arzneim it te l oder  von Abfa llm ater ia lien , sofern 
er forder lich 
 
Fipronil kann im  Wasser lebende Organism en schädigen. Deshalb dürfen Teiche, 
Gewässer oder Bäche nicht  m it  dem  Tierarzneim it tel oder leeren Behältnissen 
verunreinigt  werden. 
 
Nicht  aufgebrauchte Tierarzneim it tel sind vorzugsweise bei 
Schadstoffsam m elstellen abzugeben. Bei gem einsam er Entsorgung m it  dem  
Hausm üll ist  sicherzustellen, dass kein m issbräuchlicher Zugriff auf diese Abfälle 
erfolgen kann. Tierarzneim it tel dürfen nicht  m it  dem  Abwasser bzw. über die 
Kanalisat ion entsorgt  werden. 
 
Genehm igungsdatum  der  Packungsbeilage 
 
15.02.2008 
 
W eitere Angaben 
 
Flasche m it  Pum p-Spray zu 100 m l (1 Pum pstoß =  0,5 m l)  
Flasche m it  Pum p-Spray zu 250 m l (1 Pum pstoß =  1,5 m l)  
Flasche m it  Pum p-Spray zu 500 m l (1 Pum pstoß =  1,5 m l)  
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